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1893. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Bekanntmachung. 

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt zu Berlin hat ſich dahin geäußert, daß ſich nicht 
ermeſſen laſſe, inwieweit eine Verſeuchung der Weichſel bei der letzten Cholera-Epidemte Platz 
gegriffen habe. Da ferner nach den bisher angeſtellten Unterſuchungen die Cholerabazillen ſich 
im Flußeiſe lebensfähig erhalten, fo wird hierdurch davor gewarnt, bei Benutzung des Eiſes aus 
let und ihren Nebenarmen dieſes mit Nahrungs- und Genußmitteln in Berührung 

ngen. 
Danzig, den 6. Februar 1893. 
Der Regierungs- Präſident. 
von Holwede. ‘ 
er. Die Ortsvorſtände erſuche ich, dieſe Bekanntmachung in der Ortſchaft zu veröffentlichen 
für die Verbreitung des Inhalts zu forgen. 
Danzig, den 10. Februar 1893. 
Der Landrath. 


5 Die Fleiſcherfrau Clara Eltermann zu Heiligenbrunn beabſichtigt auf dem Grundſtück 
ien Schmiedtke in Deiligenbrunn No. 3, Blatt 3 des Grundbuchs einen Schlachtſtall 
richten. 
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Diefes Unternehmen bringe ich gemäß 8S 16 und 17 ter Reichs⸗Gewerbeordnung hler⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen für 
die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau, Sandgrube 24, Zimmer 8 zur Einſicht 
ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unter nehmen ſind binnen 14 Tagen nach dem 
Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder mündlich 
zu Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht auf 
privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Einwendungen 
in dem Conceſſions⸗Verfahren nicht mehr erhoben werden. 

Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 

Freitag, den 3. März d. J., Vormittags 10½ Uhr, 
in meinem Bureau an nnd lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der G öffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der 
Einwen tunen vorgegangen werden wird. 

Danzig, den 9. Februar 1893. 

Der Landrath. 


— 


* Der Fleiſchermeiſter Heinrich Papke zu Ohra beabſichtigt auf ſeinem Grundſtücke in 
Obra No. 225, Blatt 222 des Grundbuchs und Artikel 200 der Grundſteuerrolle elnen 
Schlachtſtall zu errichten. 

Dirſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs-Gewerbeordnung hier 
urch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung nnd die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8 zur Ein⸗ 
ſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen ſind binnen 14 Tagen nach 
dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zu Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Conceſſions verfahren nicht mehr erhoben werden. 

Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 

Donnerſtag, den 2. März d. J., vormittags 10 Uhr, 
in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wird. 

Danzig, den 8. Februar 1893. 

Der Landrath. 
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4. Der Fleiſchermeiſter Carl Schulz zu Emaus beabſichtigt auf ſeinem Grundſtück in 
Emaus No. 23, Blatt 4 des Grundbuchs einen Schlachtſtall zu errichten. 

Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß SS 16 und 17 der Reichs⸗Gewerbeordnung hier 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und eine Zeichnung für 
die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24 Zimmer 8 zur Einſicht 
ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen ſind binnen 14 Tagen nach dem 
Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder mündlich 
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zu Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht auf 
privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Einwendungen 
In dem Conceſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 

Zugleich beraume ich hiermit zur müntlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 

. Freitag. den 3. März d. J., Vormittags 11 Uhr, 
in meinem Bureau an und lade zu dieſen Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, caß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Eins 
wendungen vorgegangen werden wird. 

Danzig, den 9. Februar 1893. 
Der Landrath. 


5. Der Fleiſchermeiſter Heinrich Jahr zu Ohra beabſichtigt auf ſeinem Grund⸗ 
ſtück in Ohra Schönfelder Weg No. 22, Blatt 80 des Grundbuchs und Artikel 521 der 
Grundſteuerrolle einen Schlachtſtall zu errichten. 

Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs-Gewerbeordnung Hier: 
durch mit rem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwalge Einwendungen gegen das Unternehmen find binnen 14 Tagen nach 
dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zu Protokoh bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Eln⸗ 
wendungen in dem Konzeſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 

Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 
. Donnerftag, den 2. März d. J. Vormittags 10½ Uhr, 
in meinem Bureau an und late zu dieſem Termine den Unternehmer und die Widerſprechenden mit 
der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wird. 

Danzig, den 8. Februar 1893. 

Der Lan dex at h. 


— 


. Der Fleiſchermeiſter Ernſt Schwedler zu Ohra beabſichtigt auf feinem Grundſtück in 
Obra No. 132 Blatt 38 des Grundbuchs und Artikel 128 der Grundſteuerrolle einen Schlacht⸗ 
fall zu errichten. 

3 Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs⸗Gewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen find binnen 14 Tagen nach 
dem Erſche inen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zum Protokoll bei mir anzubringen. Die Frlſt ift für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privattechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Konzeſſions verfahren nicht mehr erhoben werden. 
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Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 

Einwendungen einen Termin auf 
Freitag. den 3. März d. J,, Vormittags 10 Uhr, 

in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termine den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens, gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wird. 

Danzig, den 9. Februar 1893. 
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7. Der Fleiſchermeiſter Franz Mankowski zu Ohra beabſichtigt, auf feinem Grundſtück in 
Ohra No. 217 a, Blatt 363 des Grundbuchs und Artikel 404 der Grundſteuerrelle einen 
Schlachtſtall zu errichten. 

Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs -Gewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Heſchreibung und die Zeichnung 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur Ein⸗ 
ſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen ſind binnen 14 Tagen nach 
dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zu Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präflufiviih und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Konzeſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 

Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einweadungen einen Termm auf 

Donnerſtag, den 2. März d. J., Vormittags 10 Uhr, 
in meinem Bureau an und lare zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der 
Einwendungen vorgegangen werden wird. 
Danzig, den 8. Februar 1893. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Den Gute: und Gemeindevorſtänden des Kreiſes mache ich bekannt, daß die ſeitens des 
Landarmenverbandes bewilligten fertlaufenden Entſchädigungen für die den Ortsarmenverbänden 
zur Fürſorge überwieſenen laudarmen Perſonen, nur bis Ende März jeden Jahres von der 
Krels⸗Kommunal Kaſſe hierſelbſt, Hundegaſſe 55, gegen Generalquitturg abzuheben find und daß 
nach Ablauf des geſetzten Termins die gedachten Enrſchädigungen von der Kreis Kommunal-Kaſſe 
nicht mehr gezahlt werden können; die Guts⸗ und Gemeindevorſtände ſich vielmehr behufs Wieder⸗ 
erlangung der von ihnen verauslagten Beträge, alsdann mit beſonderen Anträgen unter Bei⸗ 
fügung ihrer Liquidationen in doppelter Ausfertigung und der von ihnen beſcheinigten Quittungen 
der Unterſtützten an den Herrn Landesdirektor hierſelbſt zu wenden haben. 
Danzig, den 10. Februar 1893. 
Der Vorſitzende des Kreis-Ausſchuſſes. 
Beilage. 


